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	Therese Stählin: Auf daß sie alle eins seien


	








 Nun gehen viele von euch wieder hinaus in die Arbeit, nachdem wir Pfingsten noch im Frieden haben feiern dürfen. Nun soll doch jede etwas mit hinausnehmen und eine jede von uns die brünstige Bitte an den Herrn haben, Er möge das Werk Seiner Hände nicht lassen. Wir sollen Geduld miteinander haben, auch wo es durch Kampf und Sünde hindurchgeht, wenn wir nur immer im tiefsten Grunde doch wahrnehmen dürfen, daß die Seele zu Gott gerichtet ist und sich heilen und vollenden lassen möchte.





An Schwester Frieda von Soden.
Neuendettelsau, 26. Aug. 1913


 Meine liebe Frieda, ich sage Dir zu Deinem Geburtstag das Wort: „Wie mich mein Vater liebet, so liebe ich euch auch. Bleibet in meiner Liebe.“ Das kann Dir genug, übergenug sein. Oder begehrst Du noch etwas darüber hinaus?

 Meine Schwester, ich möchte so viel besser danken können. Wie hat uns Gott so freundlich und gnädig geführt, Dich und mich. Ach, wär’ ein jeder Puls ein Dank und jeder Odem ein Gesang!

 Heut hat der liebe Herr Präsident in seiner großen Freude mir allerlei geschickt von der Festlichkeit auf der Befreiungs-Halle in Kelheim[1]. Er hat auch den Kaiser gesprochen. – Unser liebes Prinzeßchen Salm ist krank und schwach. Herr Rektor ist in Gastein. Wir freuen uns des schönen Wetters, wie man sich freuet in der Ernte. Das Feierabendhaus wird sehr schön.

 Bete für mich um einen starken Glauben.


Deine alte Freundin Therese.





An eine Schwester.
Neuendettelsau, 7. Juni 1914


 Meine liebe Schwester, laß mich Dir gleich zu Anfang das Dir längst bekannte Wort Augustins in die Seele legen: „Du, Herr, hast uns zu Dir hin geschaffen, und unser Herz ist ruhelos,

	↑ Die deutschen Fürsten versammelten sich dort anläßlich des 25jährigen Regierungsjubiläums Kaiser Wilhelms  II.
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